
Tagungsort

Kosten der Tagung

Tagungsgebühr:

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise
mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Unterkunft, Verpflegung und
Kursgebühr sind durch Zuschüs-
se des Bundes, der Gewerkschaf-
ten und der Akademie für
Gewerkschaftsmitglieder stark
reduziert.
Einzelpersonen 30,00 €
Familien 50,00 €

Nichtgewerkschaftsmitglieder
zahlen:

Tagungsgebühr 40,00 €

DZ mit Waschbecken 84,70 €
DZ Dusche/WC 106,70 €
EZ mit Waschbecken 112,70 €
EZ Dusche/WC 134,70 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 46,50 €

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Asylbewerber/innen und Sozial-
hilfeempfänger/innen, Studie-
rende, Auszubildende über 18
Jahre, Wehr- und Zivildienstlei-
stende können auf Antrag Ermä-
ßigung erhalten.
Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über drängende aktuelle Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft

stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geiste christli-
cher Humanität und Toleranz. In
ihrem Wirtschaften richtet sich
die Akademie nach Kriterien der
Nachhaltigkeit. Sie ist nach dem
europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

erbitten wir bis spätestens
16.10.2007. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

430707

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Dr. Manfred Budzinski
Sekretariat: Reinhard Becker
Telefon +49 7164 79-217
Telefax +49 7164 79-5217
reinhard.becker@
ev-akademie-boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akademie /Re-
ha-Klinik, Dauer ca. 20 Minuten,
Abfahrtzeiten um 17:00, 17:20
und 17:40.
Rückfahrtmöglichkeit am Sonn-
tag um 13:41 und 14:21 Uhr.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Tagungsleitung
Dr. Manfred Budzinski
Ulrike Leipersberger
Evangelische Akademie Bad Boll

Claudia Chirizzi
ver.di-Landesbezirk Baden-
Württemberg

Bernardino Di Croce
Sindelfingen

Jordana Vogiatzi
IG Metall Stuttgart

ProgrammInternationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung

Ziele - Erfahrungen -

Handlungsebenen

16. bis 18. November 2007

Evangelische Akademie Bad Boll

Allgemeines Gleichbe-
handlungsgesetz: Schutz
vor Diskriminierung?

In Zusammenarbeit mit der

IG Metall Stuttgart und

ver.di-Landesbezirk Baden-Württemberg

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung



Freitag 16. November 2007

18:15 Anreise

18:30 Abendessen

19:30 Begrüßung und Einführung in die Tagung

19:45 "Und ewig bremst der Türsteher" (Film)

21:30 Ausklang im Café Heuss

Anschließend Plenumsrunde mit Diskussion zu dem
Thema "Was bedeutet Diskriminierung für mich?"

Samstag 17. November 2007

08:00 Morgenandacht

08:20 Frühstück

09:00 Die Antidiskriminierungs-Richtlinien der EU
setzen Maßstäbe

10:30 Pause

11:00 Gleich und berechtigt? Allgemeines
Gleichbehandlungsgesetz (AGG): Die deutsche
Umsetzung

Antidiskriminierungsarbeit in Deutschland im
Überblick

12:30 Mittagessen

14:30 Kaffee, Tee und Kuchen

15:00 Handlungsmöglichkeiten bei Diskriminierung:
Betriebsvereinbarung

Antidiskriminierungsnetzwerk in Baden-
Württemberg

AK Antirassismus der ver.di-Jugend

Antidiskriminierungsnetzwerk Berlin

Bestandteile, Umsetzung und Erfahrungen in anderen
EU-Staaten
Petra Schott
EU-Kommission, DG Employment, Social Affairs and
Equal Opportunities, Brüssel
anschließend Aussprache

Marina Walz-Hildenbrand
Rechtsanwältin, Projekt "mittendrinundaussenvor.de" -
Antidiskriminierungsnetzwerk in Baden-Württemberg,
Stuttgart

Florencio Chicote
Antidiskriminierungsnetzwerk Berlin (adnb) des TBB
anschließend Aussprache

Monika Tielsch
Betriebsrätin bei DaimlerChrysler, Sindelfingen

Marina Walz-Hildenbrand / Johanna Ewig-Spur
Projekt "mittendrinundaussenvor.de"

Sebastian Bischoff (angefragt)
ver.di-Jugend, Berlin

Florencio Chicote
Antidiskriminierungsnetzwerk Berlin (adnb) des TBB
Gelegenheit zu Rückfragen

16:30 Pause

16:45 Arbeitsgruppen mit den Referierenden zu
Handlungsmöglichkeiten

18:45 Abendessen

20:00 Was tun bei Diskriminierung? Vorstellung
verschiedener Handlungsmöglichkeiten bei
Jugendlichen

21:00 Gemütliches Beisammensein im Café Heuss

8:30 Frühstück

9:00 Wort zum Tag

9:15 Praktische Schritte bei Diskriminierung
Arbeitsgruppen

10:45 Pause

11:00 Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen

12:30 Mittagessen und
Ende der Tagung

anschließend Diskussion

Diskussion im Plenum mit Marina Walz-Hildenbrand,
Projekt "mittendrinundaussenvor.de"

Sonntag 18. November 2007

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz: Schutz vor
Diskriminierung?

Seit August 2006 ist nun das lange umkämpfte Antidis-
kriminierungsgesetz - Allgemeines Gleichbehandlungsge-
setz (AGG) genannt - in Kraft. Mehrere Versuche seit
2002 scheiterten politisch.
Das AGG klärt Diskriminierungen in Beschäftigung und
Beruf, im allgemeinen Geschäftsleben wie z.B. bei der
Vermietung von Wohnungen, den rechtlichen Schutz
gegen Diskriminierungen und die Einrichtung einer Anti-
diskriminierungsstelle des Bundes. Bisher hat das Gesetz
nicht die befürchtete Klagewelle ausgelöst.
Bei dieser Tagung wollen wir im "Europäischen Jahr der
Chancengleichheit für alle" vor allem - bezogen auf
Menschen mit Migrationshintergrund - folgende Fragen
ansprechen:
- Was regelt das AGG genau und was nicht?
- Wie sehen die Erfahrungen mit dem Gesetz aus?
- Welche Handlungsmöglichkeiten bestehen bei

Diskriminierung?
- Welche Unterstützung leisten staatliche Stellen und

Nichtregierungsorganisationen bei Diskriminierung?
- Welche Erfahrungen gibt es in anderen europäischen

Staaten?

Zur Diskussion dieser Fragen - auch vor dem Hintergrund
der eigenen Erfahrungen - laden wir Sie herzlich nach
Bad Boll ein. Für Jugendliche gibt es ein spezielles Pro-
gramm zum Tagungsthema. Außerdem wird Kinderbe-
treuung angeboten.

Dr. Manfred Budzinski Claudia Chirizzi
Bernardino Di Croce Ulrike Leipersberger
Jordana Vogiatzi


